
 

�

„Du bist mein geliebtes Kind“ 
Das neue Jahr liegt vor uns wie ein unbe-
schriebenes Blatt, wie ein frisch beschneites 
Feld und wartet darauf, dass wir es beschrei-
ben, betreten – leben. Natürlich machen wir 
uns da Gedanken, wie wir es füllen wollen, 
was wir besser machen können, wie wir es 
gestalten – bevor es uns einfach nur ge-
schieht. „Und was ist dein Vorsatz für das 
neue Jahr? Läuft’s noch, oder bist du jetzt 
schon schwach geworden?“ 
Die Kirche feiert am Beginn des neuen Jah-
res die Taufe Jesu. „Und siehe, da öffnete sich 
der Himmel und eine Stimme sprach: Dieser ist 
mein geliebter Sohn.“ (Mt 3, 16f)
Diese Worte sind auch uns zugesprochen. In 
der Taufe wird sichtbar, was Gott jedem Men-
schen zusagt: Du bist gewollt. Du bist ange-
nommen. Du bist geliebt. Nicht wegen deiner 
Leistung, nicht wegen deiner Erfolge, nicht, 
weil alles in deinem Leben rund läuft – son-
dern einfach, weil du mein Kind bist.
Was für ein Fundament für das neue Jahr! 
Wir wissen noch nicht, was die kommenden 
Monate bringen werden. Es wird Gutes da-
bei sein und Schweres. Tage, die leicht sind, 

und solche, die Kraft kosten. Manches wird 
vorhersehbar sein, anderes wird uns überra-
schen. Vielleicht stehen Entscheidungen an, 
vielleicht Sorgen, vielleicht Hoffnungen, die 
wir noch kaum auszusprechen wagen.
Die Taufe Jesu erinnert uns daran: All dem 
geht eine Zusage voraus. Bevor etwas von 
uns verlangt wird, spricht Gott uns an. Bevor 
wir handeln, dürfen wir hören: Du bist ge-
liebt. Diese Zusage trägt – gerade dann, wenn 
Zweifel wachsen oder Sicherheiten brüchig 
werden.
So beginnt das neue Jahr nicht mit einer  
To-do-Liste, sondern mit einer Verheißung. 
Nicht mit der Frage: „Was muss ich schaf-
fen?“, sondern mit der Gewissheit: „Ich bin 
getragen.“ Wer so in das Jahr geht, darf mutig 
leben, ehrlich hoffen und auch mit den eige-
nen Grenzen barmherzig umgehen. 
Dass dieser Grundgedanke über dem neuen 
Jahr stehen kann, das wünsche ich Ihnen al-
len: „Bei allem, was kommt – du bist Gottes 
geliebtes Kind.“

� Familienreferentin Maria Eßeling

Samstag� 10. Jan.
St. Maria�
08.00 Eucharistiefeier �
Les: 1 Joh 4, 19-5,4� Ev: Lk 14, 22a

St. Bonifatius�
18.30 �Vorabendmesse � (F. Dolderer)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse � (P. Prakash)

Sonntag� 11. Jan.
St. Elisabeth
09.00 ��Eucharistiefeier� (P. Prakash)

Ostalbklinikum
09.00 �Evangelischer Gottesdienst

Salvator
10.30 ��Eucharistiefeier�(W. Sedlmeier)
� Kinderkirche im Meditationsraum

St. Maria
10.30 ���Eucharistiefeier� (F. Dolderer)

St. Thomas
10.30 �Wortgottesfeier  

mit Kommunion 
zum „Erlassjahr"

� (B. Richter / H. Geiß / W. Fimpel)

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier � ital. Gde 
� (J. Mukendi)

St. Michael 
10.30 �Eucharistiefeier� kroat.-dt. 

� (V. Koretić)

Heilig-Kreuz 
19.00 �Wortgottesfeier 

mit Kommunion
� (H. Krause / B. Rau)

Taufe des Herrn (A)
1. Les: Jes 42, 5a.1-4.6-7
2. Les: Apg 10, 34-38
Ev: Mt 3, 13-17

Bild: Marita Gesthüsen / Pfarrbriefservice
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Montag� 12. Jan.
�Les: 1 Sam 1, 1-8� Ev: Mk 1, 14-20

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00 ��Eucharistiefeier

Heilig-Kreuz
15.00 Rosenkranz
Peter und Paul 
18.30 �Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

St. Bonifatius
19.00 Taizégebet

Dienstag� 13. Jan.
�Hl. Hilarius, Bischof von Poitiers, Kirchenlehrer
Les: 1 Sam 1, 9-20� Ev: Mk 1, 21-28

St. Bonifatius 
08.30 ���Eucharistiefeier

St. Maria
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30 �Eucharistiefeier

Mittwoch� 14. Jan.
Les: 1 Sam 3, 1-10.19-20� Ev: Mk 1, 29-39

St. Maria
09.00 ���Eucharistiefeier 

† �Willi Schierle und  
verstorbene Angehörige

16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 �Eucharistiefeier

Kaleidoskop

Heiligabendfeier mit Wohnsitzlosen
Für Wohnsitzlose in einem weiten 
Umkreis ist das Aalener Caritasheim 
im Hirschbach eine gefragte Adresse. 
Besonders an Heiligabend. So ging es 
dort im Saal wieder eng zu, weil so 
viele, die zum Teil auf der Straße le-
ben, gekommen waren, um ein wenig 
Nestwärme zu finden. Und sich ein 
bisschen von Weihnachten ergrei-
fen zu lassen. Dafür sorgte mit dem 
Hauspersonal in bewährter Weise 
wieder der Freundeskreis für Wohn-
sitzlose. Dessen Vorsitzender Martin 
Kronberger stellte in seiner Ansprache 
die Person und die Rolle des hl. Josef in 
Bezug zum biblischen Geschehen heraus. Und seine 
Stellvertreterin, Pfarrerin  Caroline Bender, ergänz-
te zusammen mit von Konfirmanden vorgetragenen  
Geschichten, die Aussagen und die Bedeutung des 
Geschehens von Bethlehem.
Die gemeinsam gesungenen Weihnachtslieder 

unterstützte ein Veeh-Harfen-Trio unter Leitung 
von Lilo Ackermann. Dass auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kam sorgte, wie schon seit Jahren, 
der Steißlingerische Gourmet-Express mit einem 
gespendeten, vorzüglichen Abendessen.
� Text/Foto: Erwin Hafner

Samstag� 10. Jan.
St. Bonifatius
14.30 Taufe von Mila Acioglu

Gottesdienst zum „Erlassjahr" 
am 11. Januar um 10.30 Uhr in St. Thomas
Im vergangenen Jahr mussten verschuldete Staaten so viel wie 
noch nie an ihre ausländischen Gläubiger zurückzahlen. Die Folgen 
sind fatal. Das Geld, das in den Schuldendienst fließt, fehlt in den 
ärmeren Ländern für Schulen, Krankenhäuser und Sozialleistungen. 
Die Bewegung „Erlassjahr 2025“, die auch von den Kirchen unter-
stützt wird, setzt sich für faire Schuldenerlasse und eine Reform 
des Finanzsystems ein. Das Ziel ist klar: die Lebenschancen von 
Millionen von Menschen vor allem in Ländern des Globalen Südens 
sollen verbessert werden.      
Im Gottesdienst in der Thomaskirche mit Bernhard Richter und 
Herma Geiß wird über das Anliegen informiert und die damit ver-
bundene Hoffnung ins Gebet genommen.   � Wolfgang Fimpel

Krippenfeier in St. Michael
Insgesamt 25 Kinder und viele 
helfende Hände, haben bei voller 
Kirche zu einer schönen Krippen-
feier in St. Michael beigetragen. 
Unter dem Motto: „Gemeinsam 
sind wir stark!“ haben ein starker 
und drei schlaue Engel mit dem 
Stern den Weg zur Krippe ge-
zeigt. Dabei lief nicht immer alles 
rund und nur durch das Eingrei-
fen der schlauen Engel, die dem 
starken Engel zur Seite standen, 
konnten Maria, Josef, die Hirten 
und schlussendlich auch die Kö-
nige den Stall finden. 
Begleitet wurde die Krippenfeier 
von Diakon Thomas Bieg, Alexia 
Jankowski und Ariana Wullf.
Am Ende wurden alle Kinder ein-
geladen nach vorne zu kommen um ein Friedens-
licht in Empfang zu nehmen. Traditionell klang die 
Krippenfeier mit dem Lied „Stille Nacht, heilige 

Nacht" (Organist Rainer Vogel), gesungen bei Ker-
zenschein, aus. 
� Text/Foto: Alexia Jankowski

Sei du selbst die Veränderung, die 
du dir wünschst für diese Welt. 

Mahatma Gandhi

Gottesdienste der 
orthodoxen Gemeinden:  
Sonntag, 11.01.2026:
St. Augustinus  
10.00 Uhr Gottesdienst rumänisch-orth.

am Sonntag, 11.1.
um 10.30 Uhr

im Meditationsraum unter 
der Salvatorkirche

Du bist herzlich eingeladen ☺
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Donnerstag� 15. Jan.
Les: 1 Sam 4, 1b-11� Ev: Mk 1, 40-45

St. Maria 
09.00 �Eucharistiefeier 

mit dem Frauenbund zum 
Begegnungstag�

Peter und Paul 
16.30 Anbetung

Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30 ��Eucharistiefeier 

† �Verstorbene der Familien 
Willim und Neumayer,  
Frau Sticker

 Freitag� 16. Jan.
Les: 1 Sam 8, 4-7.10-22a� Ev: Mk 2, 1-12

St. Elisabeth	
09.30 Rosenkranz
10.00 ���Eucharistiefeier

St. Thomas 
14.00 Rosenkranz

St. Maria 
18.00 �Eucharistiefeier 

zum Neujahrsempfang für  
ehren- und hauptamtliche  
MitarbeiterInnen

Schülergottesdienste
Mi 14.01.  7.45 Grauleshofschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
KWA Albstift
Do 15.01.  15.30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
von 16.30 – 17.15 Uhr in 
Salvator   
Sa 10.01. Pfarrer Dolderer
St. Maria   
Sa 17.01. Pfarrer Prakash

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle, Tel. 64209

Abkürzungen stehen für
SK 	 Salvatorkirche
SH 	 Salvatorheim
GH	 Gemeindehaus
ESH 	 Edith-Stein-Haus

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und ihre Angehörigen 
– ambulant und kostenlos –
Wir kommen dorthin, wo Sie uns 
brauchen: nach Hause, in Pflege-
heime oder ins Krankenhaus.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung: 0171/2069420
info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Senioren
Tanzkreis
Di. 13.1. 14.30 Uhr in St. Maria

Offener Nachmittag für SeniorInnen
am Dienstag, 13.1., 14 – 16 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Friedhofstraße 5.
Jahreslosung mit Dekan Dr. Kummer – Gott 
spricht: Siehe ich mache alles neu. Off 21,5.
� Herzliche Einladung!

Kurz und bündig
Taizégebet
Mo 12.1. 19 Uhr herzliche Ein-
ladung zum Taizégebet in der 
Bonifatiuskirche. Wir wollen ge-
meinsam singen, beten und Stille 
halten.

Frauenbund
ZV Aalen�  
Do 15.1. 9-13 Uhr Begegnungs-
tag „Mut tut gut" im GH St. Ma-
ria mit Mittagessen

in unseren Gemeinden:
St. Thomas
03.05.2026	 12.00 Uhr

St. Maria
25.01.2026	 12.00 Uhr 
26.04.2026	 12.00 Uhr

Salvator
22.02.2026	 12.00 Uhr 
31.05.2026	 12.00 Uhr

St. Bonifatius
14.03.2026	 14.30 Uhr 
04.07.2026	 14.30 Uhr

Am 4.4.2026 (Osternacht) um 
21 Uhr in allen Hauptkirchen 
möglich.

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
	 Günther Kolb, 90 Jahre	 Erika Wiest, 89 Jahre
	 Maria Knobel, 87 Jahre	 Emma Klier, 103 Jahre
	 Annemarie Storck, 88 Jahre

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats  
Salvator am 17.12.2025
In der letzten Sitzung des Kirchengemeinderats am 17.12.2025 
hatten Herr Spilner und Herr Sproll die Gelegenheit über das Mis-
sionsprojekt in Argentinien zu berichten. Für die bisherige Leitung 
durch Pfr. Günther Freybler wurde in Pfr. Wolfgang Hermann ein 
Nachfolger gefunden, der die Förderung des Baus bzw. der Sanie-
rung sowie des Betriebs eines Schülerwohnheims ab jetzt feder-
führend leitet. Den Antrag des Missionsausschusses auf Koopera-
tion hat der KGR einstimmig beschlossen. Außerdem blickte der 
KGR auf ein intensives zweitägiges Klausurwochenende in Kirch-
heim am Ries zurück und hat neue Sitzungstermine für das Jahr 
2026 festgelegt. Zudem wurden viele Informationen und Fakten 
zur Bildung der Raumschaften besprochen. Damit machen wir uns 
nun auf den Weg zur Vorbereitung der Umstrukturierung des De-
kanats.� Karin Krüger

Beiträge zum Narrenblättle 2026
Im Bairischen heißt es „derblecken“, die Norddeutschen sagen 
dazu „jemand auf den Arm nehmen“, wenn es darum geht, jemand 
humorvoll auf Missgeschicke oder Ticks aufmerksam zu machen. 
Ein bisschen steckt so was auch in unserem Narrenblättle, aber 
immer gemäß dem Motto der Rottweiler Fasnet: „Allen zur Freud 
und niemand zum Leid.“ Damit das Werk gelingen kann, bitten wir 
um Ihre Mithilfe. Wenn Sie jetzt zwischen den Jahren das Vergan-
gene Revue passieren lassen, nochmals über die letzten Monate 
sprechen und über das ein oder andere schmunzeln, dann schrei-
ben Sie es doch auf und schicken Sie es an die KIMI-Redaktion 
(am besten per E-Mail: kimi-redaktion.aalen@drs.de mit dem 
Stichwort: „Narrenblättle“), damit auch andere über die kleinen 
Misslichkeiten des Lebens zum Lächeln kommen können. Da die 
Fasnet dieses Jahr früh liegt, sollten uns Ihre Beiträge bis Freitag, 
23. Januar 2026 erreichen. � Herzlich grüßt das Narrenblättle

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de

Pfarrer Prakash Peter
Tel. 07361 / 37058-223
Prakash.Peter@drs.de 

Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 

Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 174 / 6391920
Mukendi.Sambay@drs.de

Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de

Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de

Familienreferentin Maria Eßeling
Tel. 07361 / 37058-222 
oder 0157 / 80548835
maria.esseling@drs.de

Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 07361 / 553155 (OAK), 
karin.fritscher@kliniken-ostalb.de

Salvator
In der kommenden Woche
Chor der Salvatorkirche
Di 13.1. 19.45 Uhr erste Probe im 
Jahr 2026
Bibelteilen Werner
Di 13.1. 20 Uhr bei Frau Dr.  
Ursula Bösl.
KGR
Do 15.01. 19.30 Uhr, Sitzung im 
SH, kl. Saal. Tagesordnung: siehe 
Homepage: https://katholische-kir-
che-aalen.de/verwaltung/gremien/

Notizblock
Begegnungsabend für  
ehren- und hauptamtliche 
MitarbeiterInnen
Do 22.1. Beginn 18 Uhr mit Eu-
charistiefeier in der Salvator-
kirche, anschl. im Salvatorheim 
(Anmeldung bis 9. Januar!)

In der kommenden Woche
Chor der Marienkirche
• �Do 15.1. 19.45 Uhr Chorprobe, 

anschl. „lange" Nachsingstun-
de im GH St. Maria

• �Spenden für Kirchenmusik
  �Bei der Kollekte nach der Or-
chestermesse an Weihnachten 
in der Marienkirche sind 436,20 € 
zusammengekommen. Weitere 
Beiträge zur Deckung der Un-
kosten für das große Orchester 
erbitten wir auf das Spenden-
konto Kirchenmusik St. Maria, 
IBAN: DE74 6145 0050 0110 
3273 29 bei der KSK Ostalb. Al-
len Spenderinnen und Spendern 
ein herzliches Vergelt’s Gott!

Neujahrsempfang für  
ehren- und hauptamtliche 
MitarbeiterInnen
Fr 16.1. Beginn 18 Uhr mit Eu-
charistiefeier in der Marien-
kirche, anschl. im GH St. Maria 
(Anmeldung bis 9. Januar!)

st. maria

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de
Öffnungszeiten  
Montag	 10.00 - 12.00 Uhr    
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr    
Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 13.00 Uhr  
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr
Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do 	 15.00 - 17.00 Uhr
Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de
Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag� 09.00 - 12.00 Uhr    
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch	 08.30 - 11.00 Uhr
Freitag� 13.30 – 15.00 Uhr

In der kommenden Woche
KGR
Mo 12.1. 19 Uhr zusätzliche 
Sitzung im ESH. Tagesordnung 
siehe Homepage: https:// katho-
lische-kirche-aalen.de/verwal-
tung/gremien/und Aushang in 
den Kirchen
Kirchenchor St. Bonifatius
Di 13.1. wiederbeginn der Chor-
proben im ESH  
Gesamtchor	 18.45 Uhr 
A-CHOR-DE	 20.00 Uhr 

st. bonifatius Vorankündigung: Weststadt-Narrenmesse 
Die traditionelle Weststadt-Narrenmesse in der  
Thomaskirche in Unterrombach findet dieses Jahr am 
Samstag, 17. Januar 2026 um 17.30 Uhr statt. Die Vorabend-
messe wird von den Sauerbachnarren der TSG Hofherrnweiler-Un-
terrombach und der Maskengruppe Sauerbach-Pfitza mitgestaltet. 
Dabei sein wird auch A-CHOR-DE, der Chor der Kirchengemeinde 
St. Bonifatius. Der Fanfarenzug der Narrenzunft Bärenfanger aus 
Unterkochen wird die Messe mit Musikstücken passend zur Fasnet 
begleiten. Wer sich den Narren anpassen möchte, darf gerne ver-
kleidet zum Gottesdienst kommen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet im Gemeindehaus St. Ulrich ein „Närrisches Vesper“ 
mit einem närrischen Bühnenprogramm statt. Gestaltet wird das 
Programm durch die Sauerbachnarren und durch die Narrenzunft 
Bärenfanger. Für die Bewirtung sorgt der Festausschuss des Kir-
chengemeinderates.

Bericht zur Sitzung des Kirchengemeinderats  
St. Bonifatius am 16.12.2025
Zum Thema „Seelsorge in neuen Strukturen“ wurden die Informa-
tionen aus dem Gesamtkirchengemeinderat weitergegeben: Durch 
die Fusion mehrerer Gemeinden in den nächsten fünf Jahren soll 
die Verwaltung vereinfacht werden (alle bisherigen Gemeinden 
werden aufgelöst und schließen sich zu einer neuen Gemeinde 
mit neuem Namen zusammen). Die „Kirchorte“, d.h. die jetzigen 
Kirchengemeinden, sollen erhalten bleiben und auch weiterhin 
über einen „Kirchortsausschuss“ verwaltet werden.
Angesichts der Geschwindigkeit, mit der von der Diözese Struk-
turveränderungen, Gemeindezusammenlegungen und Gebäude-
einsparungen vorgegeben werden, diskutierte der KGR nochmals 
intensiv, ob die kostenintensive Innenrenovierung der Kirche St. 
Bonifatius durchgeführt werden oder gestoppt werden soll. Die 
Beschlussfassung ergab eine knappe Mehrheit dafür, die Innenre-
novierung fortzuführen, ggf. jedoch in abgespeckter Form. Im Ja-
nuar (zwischen 12. und 16.) wird dazu eine KGR-Sitzung mit dem 
Architekten geplant, die Sitzung ist öffentlich, der Termin wird auf 
der Homepage bekannt gegeben. 
Ein offizieller Kinder-, Jugend- und Familienausschuss des KGR 
wird nicht eingerichtet. Das Gremium ist aber offen, wenn von-
seiten der Gemeindemitglieder ein Ausschuss oder auch ein infor-
melles Treffen gewünscht wird. Wer daran Interesse hat, darf sich 
gern im Pfarrbüro oder bei den KGR-Mitgliedern melden.
� Anne Henze

Am Sonntag, 21.12. (4. Advent), haben Ruth Kamp und Karin Krü-
ger zu einem gemeinsamen adventlichen Musizieren ins Salvator-
heim eingeladen. Jung und Alt, Groß und Klein kamen mit ihren 
Instrumenten oder Singstimmen und bildeten ein großes, buntes, 
weihnachtliches Orchester. Noten wurden in verschiedenen Schwie-
rigkeitsgraden zur Verfügung gestellt, so dass wirklich für jede/n 
etwas dabei war. Das Musizieren wurde ergänzt von besinnlichen 
und unterhaltsamen Texten und natürlich auch von Pausen, in de-
nen sich alle mit Punsch, Glühwein und weihnachtlichem Gebäck 
stärken konnten. Nach zwei gemütlichen Stunden voller Musik und 
Weihnachtsstimmung verabschiedeten sich viele der um die 40 Mu-
sikerinnen und Musiker mit dem Wunsch nach Wiederholung im 
nächsten Jahr!� Text/Foto: Karin Krüger


